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Einladung zur  
 
 Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde 
 
 
Datum, Zeit Donnerstag, 22. September 2011, 20.00 Uhr 
 
Ort Schulhaus Kleinfeld, 2. Stock  
   
 
Traktanden 
 
1. Sanierung Schliffengrabenweg: Projekt und Kredit 
 
2. Wasserleitung Ringschluss Ilbachstrasse: Projekt und Kredit 
 
3. Verschiedenes 
 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2011 sowie weitere Unterlagen zu 
den Traktanden liegen ab 14. September 2011 auf. Das Protokoll wurde vom Gemeinderat 
am 4. Juli 2011 genehmigt. 
 
Folgende Beschlüsse wurden am 15. Juni 2011 gefasst: 
 
1. Die Gemeindeversammlung genehmigte die Abrechnungen der abgeschlossenen Kre-

dite, die Nachtragskredite der laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung 2010. 
2. Die Gemeindeversammlung beschloss zusätzliche Abschreibungen Wasserversorgung 

in der Höhe von Fr. 16'988.25 und genehmigte die laufende Rechnung und die Inves-
titionsrechnung 2010. 

3. Die Gemeindeversammlung genehmigte das Reglement über die Grundeigentümerge-
bühren und –beiträge und setzt es nach Genehmigung durch den Regierungsrat in 
Kraft. 

4. Die Gemeindeversammlung genehmigte den geänderten §5 Abs. 2 und hob Abs. 3 des 
Baureglements auf den 1.7.2011 auf. 

5. Die Gemeindeversammlung beschloss den Verkauf der Parzelle GB Erschwil Nr. 883 zu 
einem Verhandlungspreis von Fr. 60'000.00. 

6. Die Gemeindeversammlung genehmigte Projekt und Kredit Ausbau Schulstrasse (Was-
serleitung, Mischwasserkanal und Strassenbau) in der Höhe von Fr. 785'000.00. 

7. Die Gemeindeversammlung genehmigte den Kredit Verlängerung Regenwasserkanali-
sation Ilbachstrasse – im Brühl in der Höhe von Fr. 65'000.00. 
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Erläuterungen und Anträge des Gemeinderates 
 
1. Sanierung Schliffengrabenweg: Projekt und Kredit 
 
Der Schliffengrabenweg ist im unteren Bereich (Einmündung Ebnetweg) 
und insbesondere auf den letzten 50 Metern vor und auf der Höhe des 
Kugelfangs in sehr schlechtem Zustand (ca. 120 m Länge). Dieser Zustand 
ist vor allem auf Erosion durch Meteorwasser zurückzuführen.  
 
Im 2009 wollte die Gemeinde die Strasse bereits sanieren; da das Weg-
areal nicht der Gemeinde gehört, mussten vorgängig die Eigentumsver-
hältnisse geregelt werden. Die Grundeigentümer sind mit einer Abtretung 
an die Gemeinde einverstanden (mit einem kleinen Sonderfall) und die 
Mutation ist beim Grundbuchamt angemeldet. Leider ist die grundbuch-
amtliche Verschreibung immer noch pendent, da zuerst die Neuvermessung 
eingetragen werden muss.  
 
Die Strasse sollte unbedingt saniert werden. Der Gemeinderat hat deshalb 
beschlossen, die Sanierung wenn immer möglich in diesem Jahr zu realisie-
ren. 
 
Das Projekt sieht vor, im oberen Bereich (Höhe Kugelfang) die Hang-
Wasserfassung und die Strassenentwässerung vollständig zu erneuern. Hier 
muss auch der Strassenkoffer ergänzt und die Heissmischtragschicht 
ersetzt werden. 
 
Gemäss bereits durchgeführter Submission ist mit Kosten von 
Fr. 60'000.00 zu rechnen. Die Kosten für den Kauf des Strassenareals 
(ca. 1700 m2) sowie die Mutationskosten belaufen sich auf ca. 
Fr. 12'000.00. Das Amt für Landwirtschaft subventioniert das Projekt mit 
40%. 
 
Ausgaben:  Baumeister-, Ingenieur- und Geometerkosten Fr. 60'000.00 
 Landerwerb, Mutation, Schreibgebühren Fr. 12'000.00 
Einnahmen:  Subventionen Fr. 24'000.00 
 
Antrag des Gemeinderates:  Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-

versammlung, Projekt und Kredit Sanierung 
Schliffengrabenweg in der Höhe von 
Fr. 72'000.00 zu genehmigen. 

 
 

2. Wasserleitung Ringschluss Ilbachstrasse: Projekt und Kredit 
 
Gemäss Generellem Wasserprojekt ist ein Ringschluss Wasser auf der Höhe 
Kartenverlag notwendig; Ziel dieses Ringschlusses ist eine Versorgungs-
sicherheit im unteren Dorfteil zu erhalten, da bis jetzt nur eine Hauptlei-



 
Gemeindeversammlung 22.9.2011  Seite 3 von 3 

tung in der Schmelzistrasse weiter Richtung Büsserach führt. Andererseits 
wird damit erreicht, dass genügend Druck beim Hydranten Schmalenweg 
vorhanden ist (welcher zur Zeit ungenügend ist). 
 
Der Gemeinderat hat verschiedene Varianten geprüft. Ursprünglich wollte 
man die Leitungen mittels Rohrvortrieb einbauen; aufgrund einer Unter-
nehmervariante ist nun aber ein herkömmlicher Einbau vorgesehen. 
 
Die Kosten für den Bau und den Anschluss dieser Wasserleitung belaufen 
sich auf Fr. 228'000.00. Ingenieurkosten und diverse weitere Nebenkosten 
kommen auf Fr. 22'000.00 zu stehen. 
 
Die Gebäudeversicherung subventioniert diesen Ringschluss mit 24% der 
Baukosten (ca. Fr. 60'000.00). 
 
Ausgaben:  Baumeister-, Ingenieur- und Geometerkosten Fr. 250'000.00 
Einnahmen:  Subventionen Fr. 60'000.00 
 
Antrag des Gemeinderates:  Der Gemeinderat beantragt der Gemeinde-

versammlung, Projekt und Kredit Ringschluss 
Wasserleitung Ilbachstrasse in der Höhe von 
Fr. 250'000.00 zu genehmigen. 

 
 
3. Verschiedenes 

 


